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Information - RAUCHMELDER 
 

Rauchmelder retten Leben! 

Die Brandgefahr ist nie zu unterschätzen 

Rund 40 Menschen sterben jährlich in Österreich an 
Bränden, die Mehrheit davon in Privathaushalten. Ursache 
für die zahlreichen Brände im Jahr ist aber im Gegensatz 
zur landläufigen Meinung nicht nur Fahrlässigkeit: Sehr oft 
lösen technische Defekte Brände aus, die ohne 
vorsorgende Maßnahmen wie Rauchmelder zur Katastrophe 
führen. 

 

Brandtote sind Rauchtote 

Fast alle Brandtoten fallen nicht den Flammen, sondern den giftigen Rauchgasen zum Opfer, 
die während der Schwelbrandphase entstehen. 95% der Brandtoten sterben an den Folgen 
einer Rauchvergiftung durch die geruchlosen Gase Kohlenmonoxid und Kohlendioxid - schon 
wenige Lungenfüllungen Kohlenmonoxid sind tödlich.  

Nachts schläft auch der Geruchssinn 

Die meisten Brandopfer - 70% - verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. Denn 
tagsüber kann ein Feuer meist schnell entdeckt und gelöscht werden, nachts dagegen schläft 
auch der Geruchssinn so dass die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die gefährlichen 
Brandgase zu bemerken. Innerhalb von wenigen Minuten kann Rauchgas Bewusstlosigkeit 
verursachen. Dadurch sind die Betroffenen außer Stande, sich selbst aus den Gefahrzonen zu 
begeben. 

Kleine Helfer mit großer Wirkung 

Die lebensrettenden Rauchmelder sind nicht größer als eine 
Kaffeetasse, unauffällig, leicht zu installieren und überall im 
Fachhandel (teilw. auch in Baumärkte) erhältlich. Der 
Kostenpunkt beläuft sich bei ca. 30,- bis 50,- € pro Stück.  

Hochwertige Rauchmelder mit VdS-Zeichen funktionieren nach 
einem optischen Prinzip, das eine zuverlässige Raucherkennung 
und entsprechende Alarmmeldung ermöglicht.  

 

 



Funktion eines Rauchmelders: 

Rauchmelder für Wohnräume funktionieren häufig nach dem 
optischen Prinzip. Eine Meßkammer registriert schon kleinste 
Rauchpartikel in der Raumluft und löst sofort die 
Alarmeinrichtung aus. Der Rauchmelder ertönt 
unüberhörbar. 
 
Rauchmelder sollten batteriebetrieben sein, um auch bei 
Stromausfall zu funktionieren. Bevor die Batterie 
ausgetauscht werden muss, ertönen bei diesen Geräten 
rechtzeitig Warnsignale 

 

Anordnung: 

Rauchmelder montieren Sie am besten dort, wo Ihnen die größte Gefahr durch Rauch droht: 
vor und im eigenen Schlafzimmer, im Kinderzimmer, in den Fluren, aber auch im Keller und 
auf dem Dachboden, da hier sehr oft Brände entstehen.  
 
Sie selbst können den Rauchmelder ohne viel Aufwand unter der Zimmerdecke anbringen. 
Dübel und Schrauben liegen meist bei. 

 
 

 


